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Transgenerationales Lernen 

 

➔ Beispiel: plötzlicher, unbegründeter Angstzustand bei lauten 

Geräuschen  

    

➔ Beispiel: Zeitzeug*in belehrt über historische Ereignisse (z.B. 

Kriegserfahrungen) 

 

Vergleich: 

 

Transgenerationales Lernen Intergenerationales Lernen 

Wird unter Bezugspersonen 
weitergegeben 

Kann auch unter Fremden 
stattfinden 

I.d.R. 
Unbeabsichtigtes/unbewusstes/ 
Ungewolltes Geschehen 

Erfolgt (meist) bewusst und gewollt 

Vorrangig unverarbeitete seelische 
Traumata 

 

Ursprungstrauma ungleich 
Trauma der Nachfolge-Generation  

Jung kann von alt lernen und alt 
kann von jung lernen  

Ausbilden gewisser 
Charaktereigenschaften die 
oberflächlich nicht begründbar 
sind 

Ziel: Verbindung von 
unterschiedlichen Generationen 
und ihren Wissensständen 

 

 

„Traumata über die nicht gesprochen wird, bleiben!“  

- Zitat von Udo Baer aus Interview „DDR-Erbe in der Seele -Schweigen 

brechen“  

Transgenerationales Lernen 

= die Übertragung von Erfahrungen bzw. Erlebtem der 

Angehörigen einer Generation auf die Mitglieder nachfolgender 

Generationen 

Intergenerationales Lernen 

= ein generationsübergreifendes Lernen, von, mit und 

übereinander  


